
 
 

Dankeschön-Aktion

für die Ortenauer Einrichtungen

10 Jahre PNO – Reflektion und Zukunftsperspektive  
der Präventionsstrategie

Vormittag 
Rückblick und Zukunftsperspektiven des PNO

Nachmittag 
Fachveranstaltung für das Netzwerk zum Thema  
„Positive Bewältigung von Transitionen zur Stärkung  
der Kinder- und Jugendgesundheit“

„Wir sind sehr dankbar für das bestehende 

Präventionsnetzwerk, welches uns damals 

als ganz neue Einrichtung wegweisende 

Zugänge zu Kooperationen eröffnet hat 

und die Wege zu weiteren wertvollen 

Unterstützungsmöglichkeiten  

verkürzen konnte.“ 

Elzwiesen Kindergarten, Leitung Frau Neuß

„PNO war für uns Gold wert und  hat uns in der täglichen Arbeit  weitergebracht - wir haben sehr viel mitgenommen und denken regelmä-ßig in den Teambesprechungen an die Worte aus den  Fortbildungen zurück.“ Kindergarten Zierolshofen,  Leitung Frau Sänger

www.pno-ortenau.de 

„Die Ergebnisse der PNO-Organisations-

entwicklung haben unsere Erwartungen 

um ein Vielfaches übertroffen.“ 

Evangelischer Kindergarten Leutesheim,  

Leitung Frau Boeck

Raum Kehl  
E-Mail: pno.kehl@ortenaukreis.de

Raum Achern 
E-Mail: pno.achern@ortenaukreis.de

Raum Offenburg 
E-Mail: pno.offenburg@ortenaukreis.de

Raum Lahr  
E-Mail: pno.lahr@ortenaukreis.de

Raum Haslach
E-Mail: pno.haslach@ortenaukreis.de

Ihre Präventionsbeauftragten  
sind für Sie da

Programm im Jubiläumsjahr

Jubiläumsfachtag –  
10 Jahre PNO am  

22. November 2024

Jubiläumsaktionen in den  
einzelnen Raumschaften
Jubiläumsaktionen in der Raumschaft Lahr
Mittwoch, 03.07.24 um 19 Uhr
Online-Elternabend „Gesund aufwachsen in der digitalen 
Medienwelt“ für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter

Mittwoch, 10.07.24 um 19 Uhr 
Online-Elternabend „Gesund aufwachsen in der digitalen 
Medienwelt“ für Eltern mit Kindern im Grundschulalter

Juni 2024  
Theateraufführung „Viel Dreck bei Hexe Klapperzahn“  
der Freiburger Puppenbühne

Jubiläumsaktionen in der Raumschaft Kehl 
Mittwoch, 19.06.24 um 19 Uhr 
Online-Elternabend „Und wo bleibe ich?  
Die Kunst als Eltern für sich selbst zu sorgen“

Juni 2024 
Theateraufführung „Viel Dreck bei Hexe Klapperzahn“  
der Freiburger Puppenbühne

Jubiläumsaktionen in der Raumschaft Offenburg 
Donnerstag, 13.06.24 um 19 Uhr 
Online-Elternabend „Transitionen im Familienalltag“

Juni 2024 
Theateraufführung „Kasper und Bello retten den Wald“ 
der Freiburger Puppenbühne

Jubiläumsaktionen in der Raumschaft Haslach 
Mittwoch, 26.06.24 um 19 Uhr
Online-Elternabend „Erholsamer Schlaf für die 
ganze Familie“

Juni 2024 
Theateraufführung „Kasper und Bello retten den Wald“ 
der Freiburger Puppenbühne

Jubiläumsaktionen in der Raumschaft Achern 
Samstag, 22.06.24 um 9 Uhr
Elternworkshop „Sinneswahrnehmung von Kindern  
und Bildschirmmedien“

Juni 2024 
Theateraufführung „Kasper und Bello retten den Wald“ 
der Freiburger Puppenbühne

Jubiläumspodcast im 
November 2024
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das wollen wir  

mit Ihnen in  

diesem Jahr feiern

2014 – 2024 

Hurra! Wir werden 10!  

Und wachsen weiter …



Bewegung und Ruhe
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Sehr geehrte Netzwerkpartnerinnen und  
Netzwerkpartner, 

das Präventionsnetzwerk Ortenaukreis (PNO) hat in die-
sem Jahr einen besonderen Anlass zu feiern. Seit mittler-
weile 10 Jahren gibt es in der Ortenau ein Netzwerk zur 

Förderung der körperlichen und seelischen Gesundheit  

sowie der sozialen Teilhabe von Kindern, Jugendlichen  

und ihren Familien. Wir setzen uns dafür ein, dass Kinder  

und Jugendliche im Ortenaukreis von Anfang an in einem  

gesunden und entwicklungsfördernden sozialen Umfeld 

aufwachsen.
Mit den Angeboten von PNO sollen Kinder, Jugendli-
che und ihre Familien so früh wie möglich unterstützt  

werden. So ist über die vergangenen Jahre ein system- 

übergreifendes Netzwerk aus Fachkräften aus dem  

Bildungs-, Gesundheits- und Jugendhilfewesen entstan-
den. Das PNO sorgt hier für eine enge Zusammenarbeit 

und fördert die Weiterbildung.

Wir freuen uns, wenn Sie dieses besondere Jahr mit uns 

gemeinsam feiern und sind stolz darauf, dass Sie ein 

Teil dieses Netzwerkes sind. Lassen Sie uns auch in den 

nächsten Jahren gemeinsam am Ziel einer gesundheits-
förderlichen Umgebung für Kinder, Jugendliche und ihre 

Familien arbeiten.

Moritz Schulz
Leiter des Amtes für Soziale und Psychologische Dienste

Angela Schickler
Leiterin des Sachgebiets der  
Kommunalen Präventionsstrategie

Bedarfsorientierte 
Fortbildungen

Elternkursreihe

Kindertheater

Handreichungen

Wanderausstellung 
„Vom Sinn der Sinne“

Regionale Runde Tische

Kreisweite  
Präventions- 

konferenz

Vorwort

Entwicklung  
des PNO

Was macht 
PNO aus?

1. November 2014:
Start des PNO

Oktober 2018:
PNO Abschulsstagung

Oktober 2018:
vorübergehende 
Verstetigung durch 
den Ortenaukreis

Frühjahr 2021:
Dauerhafte Verstetigung  
im Kreistag beschlossen

März 2018:
200. Maßnahme 
wird umgesetzt

März 2015: 
Kick-Off-Veranstaltung

Kontinuierlicher  
Netzwerkaufbau  
und Umsetzung 
von Maßnahmen

April 2015:
Erste Umsetzung eines 
PNO-Angebots in einer  
Einrichtung

Februar 2017:
100. Maßnahme  
wird umgesetzt

September 2018: 
Projektstart „Aktiv und  
gemeinsam gegen Kinderarmut 
und für Kindergesundheit“

März 2021:
Erweiterung der 
Präventionskette auf 
die Zielgruppe der 
Jugendlichen

Juni 2021:
Einrichtung des  
Sachgebiets Kommunale 
Präventionsstrategie

Oktober 2018:
Veröffentlichung des  
PNO Evaluationsberichts

November 2024:
Jubiläumsfachtag – 
10 Jahre PNO

Herbst 2018:
Kooperation mit Sozial- 
versicherungsträgern zur  
intensiven Zusammenarbeit und zur  
Finanzierung der Setting Angebote 

Organisations- und 
Schulentwicklung

Kindergesundheits- 
wegweiser
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Für Einrichtungen und  Fachkräfte aus dem  Gesundheits-, Jugendhilfe-  und Bildungssystem

Kindergesund-heit fördern durch sinnvolle Vernetzung

Lahr

Kehl

Offenburg

Achern

Haslach

OrtenaukreisRaumschaften PNO 

Wie könnte Ihr Lerngewinn aus 
dem Workshop aussehen?

 Schulsozialarbeiterin einer Grundschule 
„PNO hat uns den Kontakt zum Ortenau Jobcenter hergestellt. 
Dadurch weisen wir nun im Vorfeld von Ausflügen immer auf 
die Leistungen des Bildungs- und Teilhabepakets hin. Familien 
mit wenig Geld werden dadurch sehr entlastet und die Kinder 
sind bei allen Aktivitäten mit dabei.“

 Lehrkraft an einer Grundschule „Es war total spannend zu sehen, wie viele Kontakte wir au-
ßerhalb der Schule bereits haben. Das war schon mal viel wert. 
Dann haben wir eine Kooperation mit der Psychologischen 
Beratungsstelle neu aufgebaut, weil die Themen Trennung und 
Scheidung von Eltern bei uns in der Einrichtung präsent waren. 
Durch die Beratung wissen wir nun, wie wir besser auf diese 
Belastungen eingehen können und auch die Eltern konnten wir 
zu Gruppenangeboten vermitteln.“

 Leitung einer Kita„Der Workshop machte uns deutlich, von welchen Institutionen 
wir und auch die Familien profitieren. Über die Kooperation 
mit dem Sportverein im Dorf können wir zugezogenen Eltern 
aufzeigen, wie sie sich ins Dorfleben integrieren können. Das 
ist für uns ein toller Türöffner in der Zusammenarbeit mit den 
Eltern. Beim jährlichen Sommerfest gestaltet der Sportverein 
einen Nachmittag mit unseren Kindern, das entlastet uns als 
Fachkräfte und bringt den Kindern Abwechslung.“

 Leitung einer Krippe „Die Netzwerkkarte hängt bei uns in der Teeküche. Jede/r kann 
sehen, auf welche Hilfsangebote wir zurückgreifen können. 
Das ist schon entlastend - gerade bei unseren „Sorgenkindern“ 
können wir so direkt neue Ideen für Unterstützungsmöglichkei-
ten ablesen.“

Präventionsbeauftragte Raum Kehl  
E-Mail: pno.kehl@ortenaukreis.de

Zentrale Präventionsbeauftragte für  
den gesamten Ortenaukreis  E-Mail: pno@ortenaukreis.de  

Präventionsbeauftragte Raum Achern 
E-Mail: pno.achern@ortenaukreis.de

Präventionsbeauftragte Raum Offenburg 
E-Mail: pno.offenburg@ortenaukreis.de

Präventionsbeauftragte Raum Lahr  
E-Mail: pno.lahr@ortenaukreis.de

Präventionsbeauftragte Raum Haslach
E-Mail: pno.haslach@ortenaukreis.de

Ihre Präventionsbeauftragten sind für Sie da

www.pno-ortenau.de

Workshop Vernetzung
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Programm

13.15 Uhr  Ankommen

13.30 Uhr  Begrüßung

13.50 Uhr  Vortrag 
Familienkulturen – Vielfalt leben 

in Kita und Schulen

15. 00 Uhr  Transkulturelle Kaff eepause

15.30 Uhr  Workshop 1
Zusammenarbeit in Krippe und Kita 

mit  Familien vorteilsbewusst gestalten

Workshop 2 
Culturally responsive education – 

Wie können wir Lernen mit und 

von kultureller Vielfalt gestalten?

Workshop 3
Identitätsbildung und Kultur 

bei Jugendlichen

17.30 Uhr  off ener Ausblick und Abschluss

18.00 Uhr  Ende

Moderation
Moritz Schulz

Teilnehmende

Für Fachkräfte aus Krippen, Kitas, Grundschulen, 

SBBZs, Sekundarstufen I und II sowie Fachleute aus 

den Bereichen Erziehung, Bildung und Gesundheit

Anmeldung

Anmeldung online unter 

 www.pno-ortenau.de 

bis spätestens 15.11.2023

Kontakt

Kontakt bei organisatorischen Fragen

Zentrale Assistenz

Jana Schillinger, Tel.: 0781 805 9814

Mail: pno@ortenaukreis.de

Zentrale Präventionsbeauftragte Frühe Kindheit

Andrea Bongarth, Tel.: 0781 805 6225

Zentrale Präventionsbeauftragte Kindheit

Nina Opitz, Tel.: 0781 805 6226

Zentrale Präventionsbeauftragte Jugend

Eva Jakubowski, Tel.: 0781 805 6350

Mit Unterstützung durch

Workshop 3
Identitätsbildung und Kultur bei Jugendlichen

Identität ist emotional und sehr persönlich. Im 

Jugendalter fi nden wichtige, aber auch sehr verletz-

liche Prozesse der eigenen Selbstverortung statt. 

Ein wesentlicher Schauplatz der Auseinandersetzung 

von Selbst- und Fremdzuschreibungen ist der Ort, 

an dem die Jugendlichen den größten Teil ihres 

Alltags verbringen: die Schule. Der Workshop lädt 

ein, gemeinsam darüber nachzudenken, wie die 

Schule ein stärkender Lernraum für die eigene Iden-

titätsbildung und für den Umgang mit Vielfalt, 

Diversität, Zuschreibungen, Selbstdefi nition und 

Diskriminierungen sein kann. Für Fach- und Lehrkräfte 

gibt es dazu praktische Hinweise, Methoden und wei-

terführende Ressourcen. 

Referent
Götz Kolle, seit 20 Jahren Trainer und Dozent im Bereich 

diversitätsbewusstes Lernen für verschiedene Zielgruppen im In- 

und Ausland; seit 2019 Leiter der Fachstelle „Jugendarbeit in der 

Migrationsgesellschaft“ in Würzburg

Kultur- und migrationssensibel 

Denken und Umdenken 

in Krippen, Kitas und Schulen

Dienstag, 21.11.2023, 13.30 Uhr 

Großer Sitzungssaal 

Badstraße 20, 77652 Off enburg

Fachveranstaltungen

Lotsendienst

Juni 2022:
Erste PNO  
Podcastaufnahme  
wird veröffentlicht

April 2023:
Herausgabe des 
Kindergesundheits-
wegweisers

März 2019:  
Erweiterung der 
Präventionskette 
auf die Zielgruppe 
der unter  
Dreijährigen

Januar 2023:
Integration des  
Themas Jugendarmut  
in das Netzwerk 

Unser Angebot

Sie nehmen an der Bedarfsorientierten Fortbildung  
Armutssensibles Handeln - Aufwachsen in Wohlergehen 
teil und dürfen eine Vorstellung des Stücks „Viel Dreck  
bei Hexe Klapperzahn“ der Freiburger Puppenbühne  
kostenlos in Ihrer Einrichtung genießen. 

Die Freiburger Puppenbühne

• klassisches Handpuppenspiel für erste Erfahrungen 
in der Theaterwelt 

• Herstellung der liebevollen Puppen und Kulissen 
von Architekt, Pädagoge und professionellem 
Puppenspieler David Minuth in eigener Werkstatt

• regelmäßige Auftritte in Freiburg, sowie in ganz 
Deutschland und dem benachbarten Ausland 

• Mitglied des Landesverbands Freie Tanz- und 
Theaterschaffende Baden-Württemberg e.V.

Informationen zum Stück 

„Viel Dreck bei Hexe  

Klapperzahn“

• Puppentheaterproduktion in 2 Akten

• Aufführungsdauer: ca. 45 Minuten

• geeignet für Kinder im Kindergartenalter

• geeignet für Grundschüler*innen der 
1. und 2. Klassenstufe

Puppentheater zum Thema Armutssensibles Handeln – Aufwachsen in Wohlergehen:

Zum Inhalt des Kasperstücks

Die gutmütige und fleißige Großmutter hat wie immer 
viel zu tun. Trotz bescheidener Mittel lebt sie ein 
nachhaltiges Leben vor, das den Kasper beeindruckt 
und so unterstützt er sie gerne in ihrer Lebensweise. 
Seppel hingegen liebt Süßigkeiten und gibt sein ganzes 
Taschengeld dafür aus. Und dann ist da noch Hexe 
Klapperzahn, die immer wieder Ausschau nach  
Leckereien hält und zudem gerne Unfrieden stiftet. 
Eines Tages ergibt sich eine besonders günstige  
Gelegenheit und es gelingt ihr, dem müden und  
trägen Seppel die Einkäufe zu entwenden. Dank  
Kaspers Abenteuerlust und mit Unterstützung 
von Hund Bello und natürlich der Kinder gelingt es 
bestimmt, den zwischenzeitlich gefährdeten Frieden 
wieder herzustellen und gemeinsam an einem guten 
Ende beteiligt zu sein. 

Bei der Entwicklung des Puppenspiels „Viel Dreck bei  
Hexe Klapperzahn“ wurde großer Wert daraufgelegt, 
ein Stück mit ganzheitlichem Charakter zu schaffen, 
bei dem Gesundheits-,  Umwelt- und Armutsgedanken 
miteinander verschmelzen. Sensibel und unaufdring-
lich werden in der abenteuerlichen Geschichte die 
Themen Kindergesundheit und Aufwachsen im  
Wohlergehen aufgegriffen und behandelt.

Technische Daten

•am Aufführungstag: 
Aufbau ca. 1,5 Stunden vor Spielbeginn, 
Abbau ca. 1 Stunde

• variabler Aufbau der Bühne in Breite 
und Höhe, Mindestraumhöhe 2,70 m.

• regulärer Stromanschluss ist vonnöten

• max. Zuschauerzahl ca. 120 Personen

Melden Sie sich gerne für einen individuellen 
Wunschtermin in Ihrer Einrichtung

Weitere Informationen zur Freiburger  
Puppenbühne finden Sie unter:

www.freiburger-puppenbuehne.de
Region Lahr
Ettenheim, Friesenheim,  Kappel-Grafenhausen, Kippenheim,  Lahr, Mahlberg, Meißenheim, Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwanau, Seelbach 

Wegweiser für Eltern mit Kindern im Kita- und Grundschulalter

    W O W E N D E  I C H M I C H  H I N ?

K I N D E R G E S U N D H E I T

Podcast „Pssst …  
alle mal herhören“

 Qualitätsstandards in der Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern

   Grundlagenwissen zur kindlichen Sinneswahrnehmung

Hintergrund zum Thema Armut und Hilfen im Ortenaukreis


